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Alte und neue Gonuverneure
Von Dr Arning

Mitglied des Abgeordnetenhaufes

zwei unſerer Kolonien erwarten neue Gouverneure Jn
wird der Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg ſeinen

halten und es iſt die Perſönlichkeit des neuen
die ein Intereſſe in der weiten Oeffentlichkeit er

denn Togo ſelbſt iſt von jeher die Kolonie geweſen die
am wenigſten Aufſehen erregt hat es hat ſich im großen und

niemand darum gekümmert wer dort die Zügel führte
und wie er es tat wenn nur das Gleichgewicht des Etats
nicht geſtört wurde

Das Land iſt ein Verwaltungsbezirk in dem große
Schwierigkeiten innerer Natur wie in unſeren anderen afri
taniſchen Kolonien nicht zu überwinden ſind Wohl aber muß
derjenige welcher dort arbeitet ein Künſtler in der Balan
zierung des Etats ſein Wenn man daher zunächſt behauptet
hat daß der Herzog Adolf Friedrich dieſe Kolonie
angeboten erhalten habe weil ſie am wenigſten praktiſch
durchgebildetes Verwaltungstalent erfordere und deshalb für
einen der in diefer Beziehung einen Lehrgang nicht durch
gemacht habe ſich beſonders eigne ſo iſt das falſch denn die
Aufrechterhaltung des bisherigen finanziellen Zuſtandes iſt
keine geringe Aufgabe Derjenige dem die Erfüllung nicht
gelingen ſollte dürfte bei den Regierungsbehörden im Par
lament und in der Oeffentlichkeit recht unliebſames Aufſehen
erregen Es iſt daher kein ganz leichtes Geſchäft für den
neuen Gouverneur dem wohl tatſächlich bürokratiſche Vor
bedingungen man kann wohl ſagen hoffentlich nicht
eigen ſind Er wird nicht geringe Talente zu zeigen haben
wenn er ſich diejenigen kolonial politiſchen Sporen hier ver
dienen will die ihn für größere Aufgaben in ſpäterer Zu
kunft geeignet erſcheinen laſſen ſollen Denn an ihn der
aus einem regierenden Hauſe ſtammt werden von allen
Seiten ganz andere Anſprüche geſtellt werden als es der Fall
ſein würde bei einem Gouverneur der ſeinem Namen und
ſeiner Herkunft weniger ſchuldig iſt
Auch in Togo ſind innere Schäden zu heilen die wenn
die Kolonie ſich wirklich erſprießlich entwickeln ſoll ohne Auf
wendung von Geldmitteln nicht gebeſſert werden können
Zwar beſteht kein Widerſtreit zwiſchen Beamtentum und An
ſtedlerſchaft weil letztere nicht vorhanden iſt und nach der
ganzen natürlichen Beſchaffenheit der kleinen Kolonie kaum
emporwachſen wird Aber Kaufmann und Miſſionen drängen
auf die Erſchließung des nördlichen Teiles der
Kolonie wohin bisher der Zutritt faſt vollſtändig ver
ſagt war und ohne Bahnbau der auch bis in dieſe
Landesſtriche reicht nicht geſtattet werden ſollte

Die Hebung der Eingeborenenkulturen erfordert eine
umfangreiche und zweifellos auch koſtſpielige Arbeit vor allem

in Rückſicht auf den Baumwollanbau Wohl iſt das
Land für dieſen geeignet aber es hat ſich gerade hier heraus
geſtellt daß Eigenkulturen der Eingeborenen ohne eine ganz
energiſche Anleitung durch europäiſches Vorbild nicht zum
Guten führen Die aus wahlloſer Art der Saatverwendung
hervorgegangene Entartung des Baumwollſtapels hat zu einer

ganz erheblichen Diskreditierung der Togo Baumwolle auf dem
Markte geführt

Der Beamtenkörper dieſer Kolonie iſt nicht ſo homogen
wie er ſein ſollte weil der Wunſch möglichſt billig zu
arbeiten an der Höhe der Gehälter und in der etatsmäßigen
Anſtellung ſtark geſpart hat

Es iſt das erſte Mal daß ein Angehöriger einer Re
gentenfamilie ſich in praktiſcher Stellung in den Kolonien
betätigt und man kann nicht wiſſen ob es nicht nur ein erſter
Verſuch iſt der wenn er gelingt Nachfolge zeitigen kann
enn man hat ſchon bei dem Beſuch anderer Prinzen in den

Kolonien dortſelbſt den Gedanken beſprochen ob nicht einmal

einer dieſer Herren berufen ſei als Statthalter des
Zaiſers über deutſches Neuland die Verwaltung zu

hren

Ein zweiter Artikel folgt

S J

Der Prinz von Cumberland
vom Automobil getötet

G Ein Automobilunglück hat den Tod des Prinzen
Ehe Wilhelm von Cumberland des älteſtenohnes des Hauptes der Welfen eines Neffen des ver

xbenen Königs von Dänemark zur Folge gehabt
Ein Telegramm berichtet uns darüber

Frieſack 21 Mai
etw r der Berlin Hamburger Chauſſee et en

a 128 Meilen von hier ein ſehr ſchweres Auto

Halle a Dienstag den 21 Mai

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

ereignet Prinz Georg Wilhelm von Cumberland der älteſte
Sohn des Hauptes der Welfen Herzogs Ernſt Auguſt von
Cumberland ſteuerte ſein Automobil ſo unglücklich daß es in
den Chauſſeegraben ſtürzte Prinz Georg Wilhelm und ſein
Kammerherr Greve wurden auf der Stelle getötet Der
Chauffeur der im Jnnern des Wagens ſaß kam mit einem
Bruch des linken Armes davon Die Leichen der Verunglückten
wurden nach der Kirche des Dorfes Nackel gebracht und dort

a hhe befand 2inz befand ſich auf der Reiſe zum Leichenbegängnis
feines Onkels des Königs von Dänemark nach Kopenhagen
und hatte in Begleitung des Herrn v Greve geſtern nach
mittag Berlin verlaſſen Etwa 10 Kilometer hinter der Stadt
Frieſack werden zurzeit an der Chauſſee Reparaturarbeiten

vorgenommen r Prinz hatte offenbar die Tafeln auf
denen zu langſamer Fahrt aufgefordert wird überſehen Da
dieſe Strecke noch nicht gewalzt war geriet das Gefährt des
Prinzen ins Schleudern Prinz Georg verlor die Gewalt über
das Auto und dieſes ſauſte gegen die Prellſteine der Chauſſee
und dann gegen einen Chauſſeebaum Der Prinz ſchlug vorn
über mit dem Kopf auf das Blechgehäuſe des Motors ſein
Kopf wurde vollſtändig zermalmt außerdem war ihm durch
das Steuerrad der Vruſtkaſten eingedrückt worden Der Be
gleiter des Prinzen Kammerherr v Greve wurde ebenfalls
vornüber geſchleudert und brach ſich das Genick Sowohl der
Prinz als auch ſein Vegleiter waren auf der Stelle tot
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Schwer laftet die Hand des Schickſals auf dem Welfen
haufe Nachdem das Kriegsglück Preußens und die ſtaats
männiſche Geſchicklichkeit Bismarcks in den Tagen von Langen
ſalza zu Ungunſten des blinden Königs Georg V von Han
nover entſchieden und der depoſſedierte König freiwillig die
Verbannung aufgeſucht hatte erblich der Stern der
Welfenfürſten Einſam und verlaſſen nur von wenigen ge
treuen hannoverſchen Adligen umgeben verſchied der blinde
König am 12 Juni 1878 in Paris ohne daß ſein Fuß ſeit
der Niederlage der hannoverſchen Truppen jemals wieder
preußiſche Erde betreten hätte Sein Sohn der in einem
Schreiben an die Mächte und Höfe datiert Wien 11 Juli
1878 den Titel eines Herzogs von Cumberland und zu
Braunſchweig und Lüneburg angenommen hat
ringt ſeit jenen Tagen mit Hilfe von papierenen Proteſten
vergeblich um den Thron der hannoverſchen Könige und der
braunſchweigiſchen Herzöge Jn dem letzten Jahrzehnt ſeit
dem des Herzogs älteſte Tochter Marie Luiſe den zukünftigen
badiſchen Großherzog Prinz Max von Baden und eine andere
ſeiner Töchter die Prinzeſſin Alexandra den Großherzog von
Mecklenburg Schwerin geheiratet ſind die Anſprüche des Her
zogs Ernſt Auguſt der ſeit langen Jahren in dem lieblichen
ober öſterreichiſchen Badeort Gmunden am Traunſee in
ſeinem ſtillen Schloß lebt allerdings rein theoretiſcher
Natur
im Hannoverſchen würde der Herzog ſicherlich längſt ſeine An
ſprüche auf die preußiſche Provinz Hannover aufgegeben und
ſich mit dem Herzogtum Braunſchweig das ihm nach dem Ab
leben des Herzogs Wilhelm mit dem die ältere Linie des
Hauſes Braunſchweig Lüneburg im Jahre 1884 ausſtarb
begnügt haben Denn der Thronbeſteigung in Braunſchweig
ſteht nach der Erklärung Preußens im Bundesrat von dem
Moment ab nichts mehr im Wege in welchem Herzog Ernſt
Auguſt formell auf Hannover verzichtet Man hat inſofern
in den letzten Jahren eine Baſis zur Verſtändigung gefunden
als der Herzog und deſſen älteſter Sohn der jetzt verunglückte

Erbprinz Georg Wilhelm auf den Herzogsthron in
Braunſchweig verzichteten zugunſten des 25 jährigen
Prinzen Ernſt Auguſt der heute als Leutnant in einem
Münchener Chevauleger Regiment ſteht und dort wegen ſeiner
kerndeutſchen Geſinnung und ſoldatiſchen Straffheit der Lieb
ling ſeines Regiments und des bayeriſchen Königshauſes iſt

Prinz Georg Wilhelm der heute bleich und ſtumm
in der Kirche des kleinen märkiſchen Dorfes aufgebahrt liegt
hat ein Alter von nur 32 Jahren erreicht Seine Jugend
umſchattete ſchwere Krankheit Die Tuberkuloſe nagte Jahre
hindurch an der Geſundheit dieſes durch Geiſtesgaben und
edle Charaktereigenſchaften ausgezeichneten Prinzen Ein
operativer Eingriff rettete dem Prinzen zwar das Leben
aber mit dem von ihm ſo heiß erſehnten Militärdienſt war
es nach der Operation vorbei Einige Jahre weilte der Prinz
dann in Aegypten deſſen Klima das Leiden zum Still
ſtand brachte Prinz Georg Wilhelm iſt wie ſein Bruder
von jeher von großer Liebe für das Deutſche Reich und von
einer aufrichtigen Verehrung für Kaiſer Wilhelm II beſeelt
geweſen Jhm mögen die welfiſchen Hetzartikel wenn er ſie
überhaupt zu Geſicht bekam manchmal zuwider geweſen ſein
Als der Schreiber dieſes Artikels vor einer Reihe von Jahren
des Prinzen Heim in Heidelberg beſuchte wo der Prinz
eifrig juriſtiſche Studien trieb war das erſte Buch das dem
Beſucher auffiel ein Werk mit dem Bildnis Kaiſer Wil
helms II geſchmückt

Dem Leben des jungen Prinzen hat ein tragiſches Ge
ſchick ein jähes Ende gemacht Rein menſchliche Teilnahme
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Ohne die Scharfmachereien gewiſſer welfiſcher Zirkel
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und Mitgefühl wird dem geprüften Elternpaare in allen
Gauen des Reiches nicht verſagt bleiben
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Deutsches Keich
Ein deutſcher Triumph
Tum Stapellauf des Imperator

Ein Tag freudigen Stolzes auf den deutſchen Namen
ſteht unmittelbar bevor und wird die politiſchen Verdrieß
lichkeiten der letzten Zeit allen Deutſchen wie wohl an
genommen werden darf ſieghaft überſtrahlen der Tag de
Stapellaufes des erſten Handelsſchiffes der Welt des
rieſenhaften Jmperators der HamburgAmerika Linie Der Kaiſer ſelbſt wird Zeuge der
imponierenden Bekräftigung von Deutſchlands machtvoller
Seegeltung ſein und wahrſcheinlich ſie in ſchwungvoller Rede
feiern Daß die Augen der ganzen ſeefahrenden Welt dann
auf Deutſchlands erſte Ozeanmetropole gerichtet ſein werden
beweiſt wohl die Tatſache der Beauftragung ſämtlicher Ber
liner Korreſpondenten der namhaften Auslandspreſſe über
den Stapellauf in Hamburg telegraphiſch Bericht zu er
ſtatten Am eingehendſten wünſchen engliſche und
amerikaniſche Blätter unterrichtet zu ſein und mit
welchen Empfindungen ſpeziell die Leſer im Vereinigten
Königreich dieſe Berichte zur Kenntnis nehmen werden kann
man ſich unſchwer ausmalen Der engliſche Titanic auf dem
Grunde des Meeres nach nicht vollendeter erſter Fahrt
der größere deutſche Jmperator hineingleitend in die
Wogen zu hoffentlich zahlreichen und ſtets glückbegünſtigten
Fahrten Mag man und muß man hier auch aus Gründen
des Taktes Symbolik abweiſen eins wird dem ſtamm
rerwandten Jnſelvolk aus dem Stapellauf dieſes deutſchen
Ozeanrieſen dem re ferner Zeit zwei noch ge
waltigere geſelkt werden ſollen aufs neueſinnfällig gemacht werven daß die ſchwarz weißrote Flagge
von ihrem Sonnenplatz auf den Weltmeeren ſich nicht mehr
zurückweiſen läßt auch um Haaresbreite nicht Deutſchlands
Zukunft liegt nun einmal unverrückbar auf dem Waſſer

Die Wahlrechtsanträge abgelehnt
Die reaktionäre Mehrheit des Abgeordnetenhauſes hat

ſich ſchließlich doch geſcheut die Vertagung des Parlaments
eintreten zu laſſen ehe die Wahlrechtsfrage zur Entſcheidung
gekommen wäre und ſo wurde dieſe ſo überaus wichtige

Angelegenheit denn am Montag im preußiſchen Parlament
ror dicht gefüllten Tribünen und einem gut beſetzten Hauſe
verhandelt Die Regierung freilich bekundete ihre
vollendete Nichtachtung gegenüber den Wahlrechts
anträgen dadurch daß ſie während der ganzen Dauer der
Verhandlung dem Sitzungsſaal r blieb nicht
einmal der untergeordnetſte Kommiſſar ließ ſich ſehen
Wahrſcheinlich glaubt der Miniſterpräſident daß er nach
ſeinen neulichen belangloſen und ungenügenden Erklärungen
nicht mehr nötig hat auch nur zu informatoriſchen Zwecken
der Beratung beizuwohnen

Zur Beſchlußfaſſung ſtanden drei Anträge Erſtens der
fortſchrittliche Hauptantrag der die Einführung des Reichs
wahlrechts in Preußen und außerdem eine anderweitige
Feſtſtellung der Wahlbezirke verlangt zweitens der Even
tualantrag der Fortſchrittlichen Volkspartei der die direkte
und geheime Wahl fordert endlich der nationalliberale An
trag der zwar auch auf Einführung der geheimen und
direkten Wahl hinzielt damit aber ausdrücklich die Beibe
haltung des ungleichen Wahlrechts und die Abſchaffung der
Drittelung in den Urwahlbezirken verquickt Um es r
vorwegzunehmen alle drei Anträge wurden abge
lehnt auch der fortſchrittliche Eventualantrag obwohl
für ihn eigentlich eine Mehrheit vorhanden war
dieſer infolge von Manövern über die noch zu reden
ſein wird

Der erſte Teil des fortſchrittlichen Hauptantrags Ei n
führung des Reichstagswahlrecht s wurde wie
von Anfang an zu erwarten ſtand gegen die Stimmen der
Fortſchrittlichen Volkspartei Sozialdemokraten Polen und
des Zentrums der zweite Teil Reueinteilung der
Wahlkreiſe gegen die Stimmen der h
Volkspartei Sozialdemokraten und Polen abgelehnt Für
den nationalliberalen Antrag ſtimmten nur die Antrag
ſteller Der fortſchrittliche Eventualantrag Einführung der
direkten und geheimen Wahl wurde hierauf in nament
licher Abſtimmung gleichfalls abgelehnt An der Abſtim
mung beteiligten ſich nur 347 Abgeordnete und davon ſtimm
ten mit Ja lediglich 158 mit Nein 188 während ſich ein
Abgeordneter der Stimme enthielt

Bei der Verkündigung des Wahlreſultats warf ein
Sozialdemokrat in einem Zwiſchenruf dem Zentrum vor
es trage durch Abkommandierung die Schuld an der
Ablehnung Allerdings iſt das Ergebnis nur durch Schie
bung zu erkflären Bei vollbeſetztem Hauſe hätte wie die
Freiſinnige Ztg betont der Antrag mit 231 gegen 212

Stimmen angenommen werden müſſen da nur die beiden
konſervativen Parteien und die zu ihr gehörenden Wilden
gegen den Eventualantrag waren Nun haben aber beinahe
hundert Mitglieder gefehlt Wie dieſe ſich auf die Parteien
verteilen wird ſich erſt beurteilen laſſen wenn der amtliche
Abſtimmungsbericht vorliegt Bis dahin enthalten wir uns
des Urteils und verweiſen nur darauf daß bereits r

der Verhandlung die Bänke ves Zentrums gro
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Lücken aufwieſen und daß unmittelbar vor der Abſtim
mung noch weitere
dürfnis nach friſcher

Splendid isolation der Konſervativen
Jn dem Lärm der letzten Tage iſt vieles unbeachtet ge

srieben was für die Beurteilung der innerpolitiſchen Lage
was für das Verſtändnis des Hinüber und Herüber der
einzelnen Parteien ungleich bedeutungsvoller Priais die
iel und zweckloſen Ausſchreitungen einzelner ozialdemotat cher Parlamentarier Vor allem iſt hier die Haltung

des Zentrums zu nennen das ſich mit der ihm eigenen Ge
ſchmeidigkeit nach links orientiert nachdem die Wahlen dem
ſchwarz blauen Block jede Stoßkraft genommen haben
Die ganze Stellungnahme des Zentrums dieſer wandlungs
fähigſten aller Parteien deren Programm dem Rützlichkeits
prinzip ſo weiten Spielraum gewährt hat eine bedeutſame
Erſcheinung gezeitigt die Vereinſamung der Kon
ſervativen und ihres Anhanges

Das empfindet auch die Kreuzztg die in ihrer Wochen
ſchau eine ernſte Mahnung an den Bundesgenoſſen im
Kampfe gegen den Fürſten Bülow richtet Das konſervative
Blatt ſchreibt recht unmutig

Wer will da noch von einem ſchwarz blauen Block
reden Ein alldeutſches Blatt hat die Entdeckung gemacht
daß der ſchwarz blaue Block einen Riß bekommen habe
Etwas was nie exiſtiert hat kann nicht reißen und nicht
zuſammenbrechen Aber die Linksentwicklung des Zen
trums iſt leider eine Tatſache und aus ihr folgt daß die
Fälle ſeltener werden müſſen in denen ſich Zentrum und
Rechte zuſammenfinden können

Jrn der Tat iſt es für die Konſervativen ſehr peinlichdaß die Abſtimmung über die Deckungsvorlage v der Ken

miſſion das Zentrum zu ihrem Gegner geſtempelt hat Denn
das Zentrum hat ſich dort ſeinen bisherigen Kundgebungen
zum Trotz auf eine direkte Steuer feſtgelegt und damit die
Konſervativen gezwungen ihm wenn auch zögernd genug
einen Schritt weit zu folgen Wie immer in ſolchen Fällen
hat der Abg Erzberger das Odium des Umfalles auf ſich
genommen nicht ohne Fug denn gerade er hat es ſtets ver
ſtanden nach Bedarf die Dinge von rechts oder links anzu
ſehen wobei er auf den Vorwurf allzu großer Prinzipien
feſtigkeit niemals zu großen Wert legte Daß das Zentrum
morgen vielleicht ſchon anders kann iſt ſo bemerkt die
V 3 mit Recht beinahe ſelbſtverſtändlich Aber heute

zweigt es ſich jedenfalls von der Rechten ab die nun völlig
vereinſamt iſt

Alſo eine splendid isolation in beſter Form Glaubt
die Kreuzztg wirklich daß auch von der ſtark abbröckeln
den Partei der Heydebrand und Hahn das Dichterwort gilt
Der Starke iſt am mächtigſten allein

uft empfanden

Zur Lekämpfung des Borgunmweſens
Der Verband Säüchſiſcher Jnduſtrieller richtete an die

II Sächſiſche Kammer die folgende Eingabe Durch einen
Antrag Bähr Biener OpitzNitzſchke ſoll der Mittelſtandsver
einigung im Königreich Sachſen für Zwecke des Mittelſtandes

namentlich zur Bekämpfung des Borgunweſens
eine Beihilfe von 35 000 Mk gewährt werden So wenig
wir gegen die tatkräftige Unterſtützung des Mittelſtandes im
Handwerk irgendwelche Einwendungen erheben ſo ſehr müſſen
wir Gewicht darauf legen daß derartige Förderungen welche
auf Koſten der Allgemeinheit gehen den gewerbtätigen An
gehörigen des Mittelſtandes in allen Erwerbskreiſen alſo
auch in der Jnduſtrie gleichmäßig zugebilligt werden Es
gibt in Sachſen zahlreiche mittlere und kleinere induſtrielle
Betriebe denen eine Unterſtützung durch Staatsgelder in der
Richtung der Gewährung billiger Hypotheken ſowie
zur Verfolgung von Rechtsanſprüchen uſw eine weſentliche
I terung in ihrem ſchweren Kampfe ums Daſein bedeuten

Der Verband Sächſiſcher Jnduſtrieller richtet daher an
den geehrten Landtag das Erſuchen Mittel bereit zu ſtellen
daß auch für die kleinere und mittlere Jnduſtrie finanzielle
Beihilfen gewährt werden können wo ſolche in beſonderen
Fällen erforderlich ſind

e e der Kongogebietsgrenzen
Echo de Paris ſchreibt zu dem deutſch franzöſiſcheAbkommen vom 4 November das die Birnen nene h

ſiſch deutſchen Ausſchuſſes zur Grenzregulierung am Kongo
betrifft daß ſich der Ausſchuß im Laufe des Monats

uni in Bern konſtituieren werde Das genaue Datum
ei noch nicht feſtgeſtellt Das Blatt glaubt mitteilen zu

können daß Deutſchland ſich nicht beſonders beeilen werde
um die Ausſchußkonferenz zu bilden Man hat Grund zu
der Annahme daß Deutſchland kein Intereſſe daran hat die
Grenzregulierung endgültig zu regeln um ſo mehr als nach

Beendigung der Arbeiten des Berner Ausſchuſſes eine deutſch
franzöſiſche Kommiſſion nach dem Kongo reiſen muß um an
Dre und Stelle die getroffenen Beſchlüſſe zu prüfen
Mit der franzöſiſchen Vertretung im Berner Ausſchuß iſt
Herr Contry mit der deutſchen Vertretung Baron La
neken Geſandtſchaftsattachs beauftragt worden

Kleine vermilſchte Nachrichten
Dem Journal Alſace zufolge hat die Handels

rammer Mülhauſen wo der Sitz der Grafenſtadener
Maſchinenbaugeſellſchaft iſt an das elſaßlothringiſche Miniſterium
eine Denkſchrift über den Grafenſtadener Fall
geſandt Die Handelskammer Straßburg ſoll ebenfalls mit der
Abfaſſung einer Denkſchrift beſchäftigt ſein Uebrigens ſoll der

Statthalter der in Mülhauſen weilt von autoriſierter Seite
genaue energiſche Aufklärung über den Schaden der der elſäſſiſchen
Jpduſtrie durch die bekannten Vorfälle erwächſt erhalten Jn
die wärttembergiſche Erſte Kammer iſt an Stelle des
verſtorbenen Vertreters des Handwerks Malermeiſter Schindler
der Flaſchnermeiſter Lorenz in Stuttgart vom König berufen
worden Nach einer Meldung der Offenburger Zeitung
hielten in Tr il fing en Hohenzollern zwei Jeſuiten
partres eine achttägige Mifſſion ohne daß eine Be

Landtags erledigten eine Reihe von Etatskapiteln In der
nttumsabgeordnete plötzlich das Be Zweiten Kammer gab Abg Dr Roth eine gegen das Miniſterium

des Jnnern gerichtete Erklärung über ſeine Nichtbeſtätigung zum
Oberbürgermeiſter von Zittau ab Auf ausdrückliche Weiſung
des r Brrr Hofmann wurde den Lehrern in Offen
bach der Urlaub zur Allgemeinen Deutſchen Lehrerverſamm
lung die in der Pfingſtwoche in Berlin ſtattfindet durch die
Hauptlehrer verweigert Jn anderen heſſiſchen Orten wurde
der gleiche Urlaub ohne Bedenken glatt gewährt Die abge
wieſenen Lehrer haben ſich nun wegen der Urlaubserteilung an
das heſſiſche Schulminiſterium gewandt Herr v Olden
burg Januſchau hat gegen das Urteil des Elbinger
Schöffengerichts vom 10 Mai das ihn wegen Beleidigung des
Geheimrats Zieſe von 480 Mark Geldſtrafe verurteilt hat Be
rufung eingelegt Beim Hamburgiſchen Komitee für die
Nationalflugſpende ſind bis Sonnabend 195 000 Mk eingegangen
In der letzten Woche ſind rund 34 000 Mk geſammelt worden
Der Kaiſer wird zum Stapellauf des JImperator am
Donnerstag den 23 Mai vormittags kurz nach 838 Uhr mit
großem Gefolge auf dem Dammtorbahnhof in Hamburg eintreffen
und dort von den Bürgermeiſtern Burchard und Dr Achröder
empfangen werden Die Bürgermeiſter werden den Monarchen
nach der St PauliLandungsbrücke geleiten von wo die Fahrt
nach der Vulkanwerft um 9 Uhr angetreten wird Bürgermeiſter
Burchard wird die Taufrede halten während der Kaiſer
die Taufe vollziehen wird Um 28 Uhr wird der Kaiſer die
Weiterreiſe antreten An dem Stapellauf wird auch Herzog
Albrecht von Württemberg teilnehmen Die Einweihung
des Frankfurter Oſthafens ſollte urſprünglich am
Dienstag zuſammen mit der Grundſteinlegung der
Mainb rücke und die Unterzeichnung der Stiftungsurkunde der
Univerſität in Gegenwart des Kaiſers ſtattfinden Da durch
den Tod des Königs von Dänemark die Anweſenheit des Kaiſers
unmöglich wurde entſchloß ſich der Magiſtrat die Einweihungs
feierlichkeit im letzten Moment zu verſchieben Nun iſt nachdem
Verhandlungen mit dem Miniſterium des Jnnern vorangegangen
waren dieſer letzte Beſchluß wieder umgeſtoßen worden und die
Einweihung findet in Anweſenheit des Kaiſers am 23 Mai ſtatt

Nach Pfingſten findet in Berlin eine Zuſammenkunft
der Finanzminiſter der Bundesſtaaten ſtatt Die Kon
ferenz hat offenbar den Zweck eine Verſtändigung der Bundes
ſtaaten über das Beſitzſteuerkompromiß das in der
Kommiſſion ſchon angenommen und vorausſichtlich auch vom
Reichstag beſtätigt werden wird zu erzielen Wie aus Stutt
gart gemeldet wird hat der Streit zwiſchen der radikalen und
reviſioniſtiſchen Richtung in der württembergiſchen So
zial demokratie ein neues Opfer gefordert Dem Revi
ſioniſten Dr Hugo Lindemann dem bekannten Kommunal
politiker der vor einem Jahre als Kandidat der Sozialdemokratie
für den Poſten des Stuttgarter Oberbürgermeiſters ohne Erfolg
kandidierte iſt ſein Landtags mandat von einer ſozial
demokratiſchen Parteiver ſammlung ab genommen worden
Als ſein Nachfolger wird ein radikaler Abgeordneter für den
württembergiſchen Landtag kandidieren

Hof und Perſonalnachrichten
t Heinrich XXVII der Fürſt von Reuß und ſeine Ge

mahlin Eliſe ſprechen in der Geraer Zeitung für die vielen
BVeileidskundgebungen anläßlich des Todes des Prinzen Hein
rich XI III allen Kreiſen der Bevölkerung ihren Dank aus Jn
dem Dankſchreiben des Fürſtenpaares heißt es u Aufrichtig
wohlgetan hat es unſeren tiefbetrübten Herzen zu vernehmen
in welch ernſter würdiger Haltung in welch teilnahmsvoller
Stimmung die Einwohnerſchaft der Stadt Gera der ſterblichen
Hülle des verewigten Prinzen bei der Ueberführung das Geleit
bis vor die Tore der Stadt gegeben und dadurch dieſen Abſchied
zu einer erhebenden allgemeinen Trauerkundgebung geſtaltet hat

Freiherr von Wangenheim der zum deutſchen Botſchafter
in Konſtantinopel berufen iſt erhielt das Agrement der
ottomaniſchen Regierung

Der Veſuch des Kaiſers bei Krupp in Eſſen
Vom Kaiſerlichen Hofmarſchallamt iſt in Eſſen die Nach

richt eingegangen daß der Beſuch des Kaiſers in Eſſen zur Teil
nahme an den Jubiläumsfeierlichkeiten der Firma Krupp am
8 Auguſt erfolgen wird Die Jubiläumsfeier iſt dementſprechend
auf dieſen Termin feſtgeſetzt worden

Ausland

Die Flucht des Königs der Belgier
in die Oeffentlichkeit

Sämtliche Brüſſeler Abendblätter beſchäftigen ſich
mit einem Vorgang der ſich angeblich im königlichen Schloſſe
abgeſpielt haben ſoll und von dem in der Stadt und im
Auslande geſprochen wurde

Am A4 Mai gab das Königspaar im Schloſſe zu Laeken
ein Gartenfeſt 4900 Perſonen etwa waren anweſend Schon
nachmittags erzählte man ſich daß am Vormittag im Stadt
ſchloſſe zu Brüſſel ſich ein Drama abgeſpielt hatte Die
Königin habe den König in zärtlichſter Unterhaltung mit
einer Kammerfrau ertappt und dieſe durch einen
Revolverſchuß getötet Der König hat von allen
dieſen Gerüchten ebenſowenig etwas erfahren als die Köni
gin Vor drei Tagen aber teilte man ſie n Würden
trägern des Hofſtgates mit und wies darauf hin daß auch
im Auslande davon geſprochen würde Man entſchloß
ſich deshalb nunmehr dem König davon Mitteilung zu
machen Dieſer unterrichtete auch die Königin von dem
abenteuerlichen Gerücht Der König beauftragte nun Wir
Privatſekretär die Vertreter der Brüſſeler Preſſe
ins Schloß zu bitten um ihnen zu erklären daß an der
ganzen Geſchichte kein wahres Wort ſei Der
König ließ auch dringend bitten man möge die Sache der
Oeffentlichkeit mitteilen und ſie keinesfalls ver
tuſchen Gleichzeitig wurde die Staatsanwaltſchaft erſucht
den Urhebern des verleumderiſchen Gerüchts
nachzugehen und Strafantrag gegen ſie zu ſtel
len Die Staatsanwaltſchaft hat auch bereits gegen drei
Perſonen Anklage erhoben

Das Gerücht wurde in den letzten Tagen noch durch den
Umſtand genährt daß die Mutter der Königin von Belgien
die Witwe des Herzogs Karl Theodor in Bayern in Brüſſel
anweſend war Man behauptete die Mutter habe die Reiſe

anſtandung durch die Behörden erfolgte Der Oberpräſident nach Brüſſel unternommen um die Einigkeit zwiſchen dem
von Breslau erläßt eine PolizeiverordZigeu nern von Anfang Juni ab das Zuſammenreiſen In on

den auf öffentlichen Wegen und Plätzen in ganz Schleſien ver
boten iſt bei Strafe bis zu 14 Tagen Haft bezw Geldſtrafe bis
Zu 60 Mark Die Erſte und Zweite Kammer des ſächſiſchen

Königspaar a r e
an begreift es daß König Albert über dieſe Verleum

dungen entrüſtet iſt denn er legt beſonderen Wert darauf
daß ſein r ſt weſentlich unterſcheidet von dem
jenigen das ſein Onkel König Leopold II geführt hat 1programm aufzuſtellen

Rußland und Frankreich
Angeblich aus Petersburger Regierungskreider Temps daß das Racconigier ſalieniſheruſiſhe dte

einkommen unverändert fortdauere und durchaus nicht
Nachteil der Türkei Frankreich aber möge ußland
landspolitik nicht nach den tendenziöſen Entſtellunge Auswiſſer Preßorgane beurteilen e Beitrag n ge

tersburger diplomatiſchen Kuliſſengeſchichten gire den
ntranſigeant von einem höheren franzöſiſchen Offizier der

Beitrag wieder der als Kurioſum Erwähnun ver enDer Verfaſſer macht ſich anheiſchig dokumentariſch dar e
daß die internationalen Beziehungen Rußlands zu den rn

ächten im Orient heute genau widerſtrebend ſeien w
ſie im Jahre 1854 waren und daß r reich und Endealle Urſache hätten den ruſſiſchen Abſichten zu mißtrau nd

Die Auswei nng der Ataliener
4 Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Wie bereits angekündigt fand am Montag der Miniſt

rat infolge des Fußleidens des Kriegsminiſters im Kriege
miniſterium ſtatt Es wurde über die Auswei u
der Jtaliener aus der Türkei verhandelt IDrängen TalatBeis wurde ihre Ausweiſung aus Konſta
tinopel beſchloſſen Die erſte Liſte über die auszuweiſende
Jtaliener beſtehend aus 96 Namen wurde jetzt überreicht
die übrigen Liſten folgen in den nächſten Tagen es wird
mit dem Konſulat über die Ausweiſungsfriſt beraten Die
96 Ausgewieſenen ſollen im Verlauf einer Woche die Türkei
verlaſſen Unter den Ausgewieſenen befinden ſich alle Aerzte
Advokaten Kaufleute und der italieniſche Vizekonſu l

Konſtantinopel 21 Mai Die Zahl der in der Türkei
lebenden Jtaliener kann mit 70000 beziffert werden Je
12 000 entfallen auf Konſtantinopel und Saloniki wo der
größte Teil dem Handelsſtand angehörig iſt Die Mehrzahl
der hier lebenden Jtaliener iſt auch hier geboren worden
und hat nie Jtaliens Boden betreten

Konſtantinopel 21 Mai Die erſte Diviſion aus Kon
ſtantinopel unter Oberſt Haſſan JzzetBei ſammelt ſich bei
Veriſovic um gegen die aufſtändiſchen Albaneſen in der
Gegend von Jpek und Djakova vorzugehen Ein Teil der
re ſon iſt bereits abgegangen Die Artillerie iſt bereits
ort

Paris 21 Mai Echo de Paris meldet aus Rom
Man meldet offiziell die Beſetzung einer weiteren Jnſel im
Aegäiſchen Meer Es handelt ſich um die Jnſel Sini
nördlich von Rhodos

An der Königsleiche
Kopenhagen 21 Mai Ueber 10000 Menſchen de

filierten geſtern an der Bahre des Königs Frederik vorüber
Der Andrang war außerordentlich ſtark Bereits um 6 Ahr
morgens hatten ſich viele angeſammelt obgleich die Pforten
zur Schloßkirche erſt um 10 Uhr geöffnet werden

Provinzialnachrichfen

Brandnunglück
Sonneberg 20 Mai Heute früh iſt in Rott mat ein

Großfeuer ausgebrochen Das bekannte Gaſthaus Bauer
ſachs iſt bis auf die Grundmauern eingeäſchert worden
Die Familie des Wirtes konnte nur das nackte Leben retten
ebenſo konnten ſich die Dienſtboten nur notdürftig bekleidet
in Sicherheit bringen Viel Geflügel iſt umgekommen
Vier Feuerwehrleute die ein großes Faß mit Petroleum
in Sicherheit bringen wollten wurden bei der Exploſion
des Faſſes ſchwer verletzt Es wird Brandſtiftung
angenommen

Verhaftung eines Doppelmörders
Helmſtedt 19 Mai Der Doppelmord an den Eheleuten

Eimecke zu Jngeleben hat infolge der regen Tätigkeit der
Staatsanwaltſchaft bald ſeine Aufklärung gefunden Der
Mörder der Dienſtknecht Albert Meyer ein le beleum
deter vorbeſtrafter Menſch ſitzt bereits hinter Schloß und
Riegel Er ſcheint die Tat am Donnerstag abend ausge
führt zu haben Mit Hilfe von zwei Polizeihunden fand
man in einem Kanaldurchlaß ein Fahrrad ſowie einen mit
Blut beſudelten Hammer die beide in Meyers Beſitz waren
Meyer iſt am 28 März 1887 in Jngeleben geboren Der
Mordbube wird etwa 800 bis 900 Mark geraubt haben Da
dem Altvater Eimecke ein Ohr abgehauen iſt ſo ſcheint M
auch ein Beil benutzt zu haben Meyer hatte ſich am 6 Mai
nach Vremen abgemeldet doch trieb er ſich in der Umgebung
umher Seine Spur ward ar nachmittag in Veltenhof
entdeckt und Einwohner von Walle bei GroßSchwülper ver
folgien ihn bis Meine wo er feſtgenommen wurde Jm
Automobil ſchaffte man ihn nach Braunſchweig Bei dem
Verhör leugnete er anfangs bequemte ſich aber ſchließlich zu
einem Geſtändnis

Hagelſchaden auf dem Südeichsfelde
Vom Eichsfelde 17 Mai Jm Auftrage der Landwiriſchaſt

kammer zu Halle beſichtigte geſtern und heute der Direktor Dr
Wien von der Landwirtſchaftsſchule zu Worbis in Veslenn
eines Lehrers die vom Hagelwetter am 12 Mai ſo ſchwer he m
geſuchten Ortſchafton und Fluren von Geismar Sickerode Wieſen
feld Volkerode Pfaffſchwende Miſſerode Lehna Ershauſen Vie
Wilbich in Kreiſe Heiligenſtadt Es wurde feſtgeſtellt daß
Verwüſtungen alle Annahmen weit übertreffen Die n
ſchaftskammer will den von der Schädigung betroffenen e Rot
wirten durch Verteilung von Saatgut und Düngemitteln die
lindern helfen

Unglüdsfall bei einer Dampferfahrt te
Caſſel 20 Mai Der hannoverſche Welfenverein ehe

heute vormittag gegen 11 Uhr von dem Nachbar die
Münden aus eine Dampferfahrt unternehmen Käng
Ausfrügler 360 Perſonen ſich auf dem Landungsſteg Waſ
ten brach dieſer plötzlich und 40 Menſchen ſtürzten ins
ſer Zum Glück gelang es alle zu retten doch h
ſchiedene Perſonen Verletzungen erlitten

Ammendorf 20 Mai ugendfeſt mſchuß für das Jugendfeſt hier an Juni d J hat vntet de
Vorſitz des Kreisſchulinſpektors e getagt um Schagen

Das Feſt findet im neuen

Der Aus

wi



veſt t u a aus einem Dreikampfe der achtuſe tet zeile Ammendorf Caneng Diemitz Dölau

richte harren adewell und Wettin Abends findet eineeber n ung eines Lehrerchores der zehn
zum Feſangsan t unter Leitung des Herrn Pfarrers Balthaſar

Aus Halle an turneriſche Leitung liegt in den Händen des Gau
n ge Mt Die Kurn Lehrer MeyerDiemitz Der Feſt und Orts
u den Nertreters erden noch das Nähere feſtlegen
der zusſhuß Hendo 20 Mai Die Fiſcherei als Zankpinen g wer ſige de hat ſchon öfter zu Konflikten

Aent anf den hieſigen Fiſchereipächtern und dem Döllnitzer
utun wiſchen inhaber geführt ſo daß es ſchon zu Terminen ge

eſt Fiſchere iſt und kürzlich ein Lokaltermin ſtattfand Jndeſſen
wie nen Angelegenheit bald Aufklärung finden indem nach

gland dürfte ren Akten die Ausübung der Jiſvere von der Mühle
en porha vis zur Brücke Oſendorf auf dem Rittergut Döllni

Dhünit Hanach dürfte die Ausübung der Fiſcherei au
ruhen ſlecke nur dem Pächter und dies iſt der Döllnitzer
o reinheder rechtmäßig zuſtehen

iſte giſcher egliebenau 20 Mai e een es Stiftungsfeſt Der Raupenfraßz desu M nwiclers iſt in dieſem Jahre ein ſo bedeutender daß
An Eichen ganze Eichenbeſtand in den hieſigen Waldungen des

ſte uf faſt Airhmuckes beraubt iſt Auch in den Waldungen an der
d Blätter pärts tritt die Raupe des Wicklers ſehr zahlreich
ige Elter r Radfahrerverein Veilchen hier feierte geſtern
v u jojähriges Stiftungsfeſt
di ſei Weſenitz 20 Mai Vom Zughunde zerütke ff ch Der ſchulpflichtige Sohn des hieſigen Schmiede
nie ters Steffen fuhr mit dem Zughunde welcher bei dem

n abgeſchloſſenen Kaufe der Schmiede mit überine Vor Aſche nach dem Abladeplatze Jm Begriff das
Geſchirr in Ordnung r bringen da der Hund über den Zug
ſrang getreten war iel dieſer plötzlich über den Knaben her
u zerfleiſchte ihm den Unterarm ſo daß die Knochen frei

gen Aerztlicherſeits mußten die erheblichen Wunden durch
gahte geſchloſſen werden

Unter Kriegſtädt bei Lauchſtedt 20 Mai Ein
feſter Schläfer Der Ajährige Sohn des Geſchirrführers
hottenrott hatte beim Abladen von Kohlenſteinen mit ge
Zolfen und war dann auf dem leeren Wagen eingeſchlafen
Letzterer wurde dann mit Stalldünger beladen ohne daß der
Kleine erwachte Erſt nach halbſtündiger Fahrt bemerkte der
eigene Vater den Schläfer und befreite ihn aus ſeiner ge
fährlichen Lage An der friſchen Luft erholte ſich der Kleine
bald wieder Wäre der Knabe erſt ſpäter bemerkt worden
wäre es vielleicht um ſein Leben geſchehen geweſen

1 Theißen 20 Mai Ordensverleihung Am
heutigen Tage wurde dem ehemaligen Oberſteiger Schroeter
von der den A Riebeckſchen Montanwerken G zu Halle a S
gehörigen Grube Reußen bei Reußen das Verdienſtkreuz
in Silber durch den Königlichen Bergrevierbeamten Herrn
Bergrat Erdmann aus Zeitz feierlich überreicht Eine gemütliche
Rachfeier bei der Herr Generaldirektor Hoffmann aus Halle das
Wort ergriff um die Verdienſte des Herrn Oberſteigers Schroeter
der 27 Jahre den Riebeckſchen Montanwerken treu gedient hat
gebührend zu würdigen hielt die Anweſenden unter denen ſich
die ehemaligen Kameraden des Herrn Schroeter ſowie eine ſtatt
liche Anzahl von Gäſten eingefunden hatte noch lange beiſammen

Schlettau 20 Mai Zur Kaliindüſtrie Dashieſige Kaliwerk Akt Geſ ggun hat auf der e des Weges
vom Kaliſchacht nach Beuchlitz mit dem Abteufen eines neuen
dazu gehörigen Schachtes des Hollebener Schachtes begonnen
Ein hoher Abteufungsturm iſt bereits errichtet worden

w Dalena b Domnitz 19 Mai Schutz den Vögelnl
Hier und auch anderswo ſollen die Sperlinge vertilgt werden
Dieſe Maßregel wird hauptſächlich von Schulkindern ausgeführt
und das hat zur Folge daß beinahe ſämtliche erreichbaren Vogel
neſter zerſtört werden bisweilen aus reinem Zerſtörungstriebe
Uebereifrige Leute ſind der Meinung daß die Sperlinge erheb
lichen Schaden anrichten und ſie zahlen noch Geld für das Neſt
zerſtören Durch das unbarmherzige Töten all dieſer wehrloſen
Geſchöpfe verrohen aber die Kinder leicht und das Geld das ſie
als Tötungsprämie erhalten wird vielfach in Schokolade oder
Zigarren vernaſcht Wenn aber erſt alle Sperlinge vertilgt ſind
dann wird die Vertilgungswut ſo darf man fürchten auf
alle Vögel übergreifen alle werden beläſtigt und verſcheucht wer
den und fortziehen

Naumburg 20 Mai Selbſtmord Von dem Zuge
nach Jena 9,23 Uhr ließ ſich geſtern abend ein etwa 40jähriger
Mann überfahren der nach der bei ihm gefundenen Umhänge
taſche dem Handwerkerſtande anzugehören ſcheint Die Leiche
wurde auf dem 2 Bahnſteige 3 Gleis aufgefunden der Kopf
war vollſtändig vom Rumpfe getrennt Jn ſeinem Beſitz fand
ſich nur eine alte Fahrkarte von Kahla die vielleicht einigen
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nalien bisher nichts ermittelt werden Vom Gericht wurde heute
morgen der Leichnam beſichtigt und der Tatbeſtand aufgenommen

Weimar 20 Mai Ein gewerbsmäßiger Ein
brecher, der ſich durch Klingeln vorher überzeugt daß
niemand in der Wohnung anweſend iſt treibt hier ſein Un
weſen Jn der Watzdorſſtraße erbeutete er geſtern drei 100
Markſcheine neun Zwanzigmarkſtücke mit dem Bildnis Kai
r Friedrichs ein Zwanzigmarkſtück mit Doppelbild des

Kaiſerpaares 25 Zweimarkſtücke des verſtorbenen Fürſten
von Schwarzburg Sondershauſen ſechs neue Dreimarkſtücke
und ſonſt noch 200 Mark in Gold und Silbermünzen ferner
ne große Anzahl Gold und Silberſachen ſowie ein mit

erlmutter beſetztes Opernglas Der Täter wird als ein
0 bis 22 Jahre alter dunkelblonder Menſch geſchildert

Der Leuchtenburg Bund Verband hiſtoriſcher Vereine an
deutſchen Hochſchulen

ird vom 29 bis 31 Mai ſein 25jähriges Beſtehen im Städtchen
Saga und auf der Leuchten burg feiern Nachdem der
e dem zurzeit 10 Verbindungen an deutſchen und öſterreichi
wen Aniverſitäten angehören ſeine Tagungen bisher abwechſelnd

verſchiedenen Univerſitäteſtädten abgehalten hatte wurde auf

dem letzten Vertretertage zu Breslau im Auguſt 1911 veſchloſſen
mit dieſem Uſus zu brechen und nach dem Vorbilde der anderen
ſtudentiſchen Verbände einen feſten Kartellort zu wählen Aus
erſehen wurde hierfür wegen ihrer ſchönen und günſtigen Lage
die Leuchtenburg auf der alſo in Zukunft alle zwei Jahre die
Tagungen des Bundes ſtattfinden werden

Der Leuchtenburg Bund gehört zuſammen mit ſechs anderen
großen Verbänden wiſſenſchaftlicher Korporationen an deutſchen
Hochſchulen dem Deutſchen WiſſenſchafterVerband D W
an der zuſammen etwa 80 ſtudentiſche Verbindungen und ihre
AlteHerren Verbände umfaßt Von den im D W V vereinig
ten Kartellen haben 4 ſchon ſeit langem ihren Bundesſitz in Thü
ringen der Arnſtädter Verband mathematiſchnaturwiſſenſchaftl
Vereine der Weimarer Kartell Verband neuphilologiſcher Ver
eine der Naumburger Kartell Verband klaſſ philologiſcher Ver
eine und das Eiſenacher Kartell akad theologiſcher Vereine ſo
daß der Leuchtenburg Bund nunmehr als fünfter der Verbände
vom D W V in das gaſtliche Thüringen einzieht

Eerichtsverhandlungen

Strafkammer

Verdächtige Ware
Einem hieſigen Fahrradhändler wurde am 23 März ein

in Bitterfeld eng Fahrrad zum Kaufe angeboten
Er ſchöpfte aber Verdacht und benachrichtigte die Kriminal
polizei Der Ueberbringer des Rades wurde als der 30
jährige ſchon vielfach wegen Eigentumsvergehen vorbeſtrafte
Arbeiter Friedrich Frantz von hier feſtgeſtellt Das Rad
war ihm von einem gewiſſen Fuchs der von Fahrraddieb
ſtählen geradezu leben ſoll anvertraut worden um es unter
der Hand zu verkaufen Um die unlautere Herkunft des
Rades will Frantz nichts gewußt haben Die Strafkammer
fand ihn aber der Hehlerei ſchuldig und beſtrafte ihn dafür
mit ſechs Monaten Gefängnis

Ein fataler Schabernack
Ein 21jähriger Verſicherungsbeamter von hier beſtellte

ſich um die Weihnachtszeit bei einer Münchener Verlags
buchhandlung auf den Namen eines Bekannten das Werk

Mann und Weib Der Bekannte war nicht wenig er
ſtaunt als er die Nachnahmeſendung erhielt und verweigerte
die Annahme Da die Buchhandlung mit der Rückſendung
nicht einverſtanden war kam die Fälſchung des Beſtell
ſcheines zutage Der Verſicherungsbeamte will lediglich be
abſichtigt haben ſich einen Scherz und Schabernack gegen den
Freund zu erlauben Dieſer habe öfter mit ihm über das
Werk als ſehr intereſſant geſprochen Der Bekannte ſtellte
das aber eidlich in Abrede Die Strafkammer nahm den

Halle 18 Mai

Anhalt gibt wo er herſtammt Sonſt konnte über ſeine Perſo

Steppdecken

angeblichen Scherz ſehr ernſt und verurteilte den bisher noch
Unbeſtraften wegen Urkundenfälſchung zu fünf Tagen

Gefängnis eEin Feind der Schkeuditzer Polizei
Der 64jährige Stukkateur Otto r Luhren von hier

war angeklagt am 5 November vorigen Jahres durch eine
Anzeige bei der hieſigen Staatsanwaltſchaft ſich der wiſſent
lich falſchen Anſchuldigung eines Polizeiwachtmeiſters und
eines Polizeiſergeanten in Schkeuditz ſchuldig gemacht zu
haben Die Anklage hat folgende Vorgeſchichte K wurde
im vorigen Sommer vom Schöffengericht in Schkeuditz wegen
Beleidigung eines dortigen Polizeibeamten und wegen
Widerſtandes gegen die Staatsgewalt verurteilt Er bildet
ſich nun ein der betreffende Beamte habe vor dem Schöffen
gericht und in der Berufungsverhandlung vor der hieſigen
Strafkammer einen Meineid geleiſtet und ihm dadurch un
gerechter Weiſe zu einer Strafe verholfen Am 30 Oktober
fuhr er nach Schkeuditz ſprach dort auf der Straße einen
Polizeiwachtmeiſter an und teilte ihm mit er werde gegen
den Polizeibeamten Anzeige wegen Meineides erſtatten
gegen den Wachtmeiſter aber wegen Anſtiftung dazu Der
Wachtmeiſter wies ihn unwillig weg K fuhr jedoch fort
ihn mit ähnlichen Redereien zu beläſtigen und verſtieg ſich
ſogar zu Schimpfereien Der Wachtmeiſter ſah ſich endlich
genötigt einen Polizeiſergeanten mit der Feſtnahme Kohl
bachs zu beauftragen K leiſtete Widerſtand wurde dann
aber von dem Sergeanten ins Polizeigefängnis gebracht
Dort wurde er da der Vorfall ſich am ſpäten Abend zutrug
die Nacht über zurückbehalten und erſt am anderen Morgen
entlaſſen Jnfolge jenes Renkonters wird er ſich aufs neue
wegen Beamtenbeleidigung und Widerſtandes zu verant
worten haben Um dieſer Anzeige entgegenzuwirken ſtellte
er ſeinerſeits am 5 November gegen den Wachtmeiſter und
den Sergeanten Strafantrag wegen Mißbrauchs ihrer Amts
gewalt durch gemeinſam gegen ihn verübte ſchwere Miß
handlungen Jn einem ſehr langen pathetiſchen Schreiben
ſchilderte er mit beinahe novelliſtiſcher Kunſtfertigkeit wie
der Wachtmeiſter ſich bei ſeinem Anblick ſofort ohne jeden
Anlaß ſeinerſeits rachedürſtend auf ihn geſtürzt und ihn
mit Unterſtützung des Sergeanten dann ſo grauſam ver
prügelt habe daß er von den hageldichten Schlägen bald
beſinnungslos zu Boden geſtürzt ſei Erſt im Polizeigefäng
nis ſei er wieder zum Bewußtſein gekommen dann aber von
dem Sergeanten nochmals ſo arg mißhandelt worden daß
ſogar deſſen Frau wiederholt mitleidig gejammert habe
Ach der arme Mann Natürlich erbrachte die heutige

Beweisaufnahme für dieſes Schauergemälde nicht die ge
ringſte Beſtätigung Jnsbeſondere bei der Frau des Ser
geanten hatte das exaltierte Verhalten des Eingelieferten
weit mehr Befremden und Unwillen als Mitleid erregt
Auch vor der Strafkammer benahm ſich K ſehr auffällig und
reizbar Er beſchuldigte u a die Richter ſie wollten nur
ihre Kollegen den Polizeibegmten nichts anhaben
Der Vorſitzende äußerte Zweifel ob K als normal zu be
trechkten ſei Der Staatsanwalt ſtellte den Antrag den
Angeklagten eventuell auf ſeinen Geiſteszuſtand unterſuchen

Vbeclniſeſ Scaldechen Wo u Baumvy Decken
5 5

bewährte Fabrikate
von den billigsten bis feinsten Qualitäten in grösster Auswahl

hervorragend preiswert

Brummer Benjamin
Gr VUlrichatrasse 2224 ehe

zu laſſen Der Gerichtshof kam indes zu der Anſſcht daß
K für zurechnungsfähig zu halten ſei Der Staatsanwalt
beantragte wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung einen
Monat Gefängnis Das Gericht erkannte jedoch auf drei
Monate K geriet über das Urteil in große Erregung
und kündigte gleichſam drohend Reviſion an

Ein gefährlicher Liebhaber
Der Maurer Paul Lundershauſen knüpfte im

Januar kurz nach ſeiner Entlaſſung aus dem Zuchthauſe
ein Liebesverhältnis mit einem hieſigen Dienſtmädchen an
Er hat ſchon einen guten Teil ſeiner 31 Lebensjahre im
Gefängnis und Zuchthaus zugebracht Als Vermittlerin bei
der Bekanntſchaft mit dem Dienſtmädchen bediente er ſich
einer älteren Frau der er vorſchwindelte er habe 4000 bis
5000 Mark auf Hypotheken ſtehen er brauche bei der Wahl
ſeiner Zukünftigen nicht nach Geld zu gehen denn er habe
ſelber Geld genug Er verſprach dem Mädchen die Ehe und
mietete in Ammendorf bereits eine gemeinſame Wohnung
in die er Möbel auf Kredit ſchaffen ließ Auch Verlobungs
ringe verſchaffte er auf Koſten der Braut der er im ganzen
83 Mark unter verſchiedenen Vorwänden abſchwatzte Zur
Verlobungsfeier liſtete er der armen Frau die er als Ver
mittlerin benutzt hatte ein Darlehen von 40 Mark ab
Durch die noch unbezahlten Möbel wußte er einem kleinen
Geſchäftsmann ſo zu imponieren daß auch dieſer ihm noch
60 Mark lieh Betreffs der Brautſchaft hielt die Straf
kammer die Möglichkeit nicht für ausgeſchloſſen daß L die
ernſtliche Abſicht gehabt habe das Mädchen wirklich zu hei
raten Bedenklich ſei ja ſein Verhalten allerdings ſehr Da
gegen wurde er in den beiden anderen Fällen des Rückfall
betruges ſchuldig gefunden Unter Einrechnung einer Strafe
die er inzwiſchen ſchon wieder in Stendal erhalten hat
wurde er zu insgeſamt 214 Jahren Zuchthaus und
5 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Bedeutende Einbruchsdiebſtähle
Jn der Zeit von Mitte Januar bis Anfang Februar

wurde in hieſigen Geſchäften eine größere Anzahl Einbruchs
diebſtähle verübt bei denen die Diebe teilweiſe recht be
trächtliche Werte erbeuteten Jn einer Zigarren und
Muſikinſtrumentenhandlung kamen in einer Nacht vier
Grammophone 50 Platten 1 Zither 1 Mandoline 10 Mark
bares Geld zahlreiche Zigarren und Zigaretten und anderes
abhanden Der Geſamtſchaden belief ſich auf
900 Mark Jn einer in der Nähe belegenen Gaſtwirt
ſchaft verſchwanden aus der Wurſtkammer für 250 Mark
Wurſt waren Einem Fahrradhändler und Mechaniker
wurden Gegenſtände im Geſamtwerte von 180 Mark einem
Drogiſten Waren im Werte von 102 Mark entwendet Aus
einer Filiale der Krauſeſchen Butterhandlung räumten die
Diebe für 331 Mark aus einer anderen für 250
Mark Waren aus Der Verdacht der Täterſchaft lenkte
ſich auf zwei noch jugendliche Burſchen den 21jährigen Ar
beiter Alwin Bier und den 20jährigen Klempner Max

15srning Bier iſt ſchon einmal wegen Diebſtahls vor
beſtraft und dann in Fürſorgeerziehung gekommen der er
ſich aber bereits ſeit Jahren entzogen hat Seine Mutter
eine 48jährige Arbeiterin ſoll ihm gegen das Verbot des
Fürſorgegeſetzes öfter Anterſchlupf in ihrer Wohnung ge
währt haben Die Eltern Hörnings beide ſchon erheblich
vorbeſtraft ſollen in ihrer Viktualienhandlung einen Teil
der geſtohlenen Sachen vertrieben haben Jedenfalls wur
den bei ihnen in Kiſten und Körben Waren nach Art der
vermißten vorgefunden Außer den angegebenen Einbruchs
diebſtählen kamen um jene Zeit auch noch andere ähnlichen
Genres vor Ob Bier und Hörning auch an dieſen beteiligt
waren muß trotz eines gewiſſen Verdachtes dahingeſtellt
kleiben Beide wollen ſelbſt an den ihnen beſtimmt zur Laſt
gelegten keinerlei Anteil haben Auch Hörnings Eltern und
Biers Mutter wollen ganz unſchuldig ſein Nach umfang
reicher Beweisaufnahme in der 21 Zeugen zur Ver
nehmung kamen verhängte das Gericht folgende Strafen
gegen Bier und Hörning wegen ſchweren Diebſtahls in
5 Fällen je drei Jahre Gefänganis gegen Frau
Bier wegen Vergehens gegen das Fürſorgegeſetz drei
Monate Gefängnis gegen Hörnings Eltern wegen
gewerbsmäßiger Hehlerei je ein Jahr Zuchtha us

Sittlichkeitsvergehen
Der Maurer Franz Henning in Heiligendorf ein 29

jähriger verheirateter Mann machte ſich gegen zwei dortige
Schulmädchen der Vornahme unzüchtiger Handlungen ſchul
dig Die Strafe für ſeine Roheit beſtand in neun Mo
naten Gefängnis

Der 68jährige Arbeiter Ludwig Kwlack und ſeine 43
jährige Schwiegertochter Marie Kulack beide hier wohnhaft
wurden wegen unerlaubten Verkehrs zu je drei Wochen Ge
fängnis verurteilt
m

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Pneumatilks
auf der ganzen Welt verbreitet

Ueber 3000 Stockisten
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Erna Koschel als Theateragentin
Tilly Ahott das tolle Mädelu ihr Partner zLa bella Leblane Marg Gilton Der Bio p

Aptang 19 Tageskasse 10 1 u 6

r Saalschloss Brauerei
Mittwoch den z r aqchmittags i 4 bisZwei grosse Müitär Konzerte
der Kapelle des Füſ Regts h rſchallGraf Blumenthal Madeb Nr 36Leitung Kgl Obermuſikmeiſter R VFister

Abends 10 Uhr 4933Gala Pracht Feuerwerkausgeführt von der Kunſtfenerwerkerei Deiehmann e

Galiwitz Verlin Pankow Vorführung der modernuſten
Erfindungen auf dem Gebiete der Pyrotechnik Große
humoriſtiſche Lichterſtücke Nieſenfronten der impoſante

Rieſen Silber Fall 2c 2c
Eintritt zum Nachmittags Konzert 35 Pfg zum Abend

Konzert und Feuerwerk 50 Pfg
F WinklerW Abonnements u Vorzugskarten gültig

Kunstgewerbe Verein
Wanderadusstellung

des Verbandes deutsoher Kunstgewerbe Vereino

von Tafelgeschirr u Tafelschmuck
aus den letzten fünf Jahrzehnten

im Saale der Handelskammer Franckeplatz 5 geöffnet von Sonntag
den 19 Mat ab täglich von II 2 und 7 Uhr

Donnerstag den 23 Mai abends St Uhr ebendaselbst
Vortrag

von Prof Dr Lehnert aus Berlin über die Ausstellung
Rintritt trel Gaäste willxommenDor Vorstan c G Wo5eebac Beste Gesellsohaft Kur

e taxe und Bäderpreisemässig Risenbahnstat

erie der Osisee

4 Stunden von Berlin
9 Stunden von Leipzig
12 Stunden von Breslau
Prospekte Kosten frei

e durch die BadedirektlienR In Halle a S durch Otto Westphal Ankerstr 15
u ZiImann Lorenz im

glankenvurg ar
Klimatischer Kurort Sommoerfrische Ponslonopolis
Frische apregende Gebirgsluft Harz Brocken und doch mlldesKlima Durehbsehnittstemperatur 559 wenig Niedersebläge Herrlich

gelegenes Bergstädrehen 13000 Einwohner mit rogster
aber 100 on Otſfiziere und Beamte Sohloss SommerresiKaiserjagd erstklassiges Theater u Kanstler Kopeerto Gymnasium

Realsohbuie höhere Mädehenschule sehr gute Tochter Pensionate ete
Elektr Licht Kanalisation Mässige Steuern

Man verlange Kkünstlerisch ausgestatteten Ratgober und Führer
duroh Blankenburg mit vielen Abbildungen unentgeltlich vom Stadt
Magistrat oder vom Verein zur Hebung des Fremden Vorkohrs

m
Sanatorium Walshurg
stalt für Nervöse Erholungsbedürftige Horatranre

und Darmleidende Mässige Preise Beste EKmpfehlungen
Prospekte durch die Besitzer und leitenden Aerzte

Dr Müller und Dr K Wiegandkoder die Kurverwaltang
Wie Sie s nur masht
Immer schick immer elegant
trots ihrer bescheidenen Mittel
Einfach dadurch Sie benutet das
ausgezeiohneteFavorit Hoden
Album nur 60 Pf und schneidert
nach den vorzüglichen Favorit
Schnitten selbst Auch Sie werd
davon eontzückt sein Erhältl bei
W F Wollmer Gr Ulrlebstr

Seſdenwolle
nicht einlaufend nicht filzend

bei Ziegenrdek i
Thüringen Herr

lieh gelegene

Eis
Sehleie

Bad Wirten
Mittwoch 22 Maianläßlich des Geburtstages

von
Riohard Wagner
2 Fost Konzerte

früh 6 und abends 8 Uhr
es

Stndttheater Orchesters
h Alfr Elsmannrogramm a d Anschlagsäulen

Eintrittspreis z Früh Konzert
25 z Abend Konzert 35ink Billett Steuer
Progr f beide Konzerte 10

7Z0o0

Dounerstag 23 Mai
2 Konrerte desStadttheater rohesters

agzeu meter i Aiſrso Elsmann

inn des r Konzoertsi des eiten
h Wein

im
aus Halle a S

Eintrittspreis Erw 50
Kinder 30 von abds 7 Uhr
ab pr Perſ 35 inkl Billet
Bei ungünſtigem Wetter R
die Konzerte im Saale

Bergschenke
Halle Cröllwitz

Heute Dienstag 21 Mati
abends 811 Uhr

l Aohes Mltär konzert

d Kapelle des Füſ Regts General
feld marſchall Graf Blumenthal

Magdeb Nr 36
Eintritt 35 Pf inkl Steuer blaue
und rote Karten haben SFamilienkarten 10 Stck 00 Mk

Die Konzerte finden ſtatt am
Dienstag abds 8 Uhr Donnerstag
a 4 Uhr und Sonntag früh

r

Café Kronprinz
W Tüäglioh

Künstler Konzort
Hittwooh und Sonntag

von 4 Uhr an
Kapelle Kallenberg

Kegelbahn und
Vereins Zimmer frei

Käppels Hotel und Reſt
Nordſeebad Aufenthalt

für Schüler 2c unter Aufſicht
Lehrer H Ritzau Blankenburg H
Meld bis 15 Juni erbeten

Gutes darf Gummiband
für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee NMaenhf Gr Steinſtr 84

Motorboot
neu gut laufend 11 m lang
2,30 m breit mit Benzinmotor
10 PS 40 50 Perſonen faſſend
zu verkaufen

Hugo Schützo
Schiffswerft Aken a Elbo

Thoater Wlotergarten
Oeffentli 4 Aufführung des

iterariſchen Vereins Halle
Donnerstag den 23 Mai

Der Raub der Sabinerinnen
Schwank in 4 Akt von Schönthan
Anſchließend Tanzkränzchen

Eintritt 60 Vorverkauf 50
im Wintergarten ſowie Geſchäften
v Wenzel Sturm Wengler Land
wehrſtr Weiſe u Barth Steinweg
Kuba Thomaſiusſtr ſaggnsſfag
7 Uhr Anfang 8 Uhr JnVorbereitung Dio Aer
Etabl BorgschenkeSchönſter ergsene des

Saaletales
Abonnements Bedingung

für den Beſuch der
Sommer KonzerteDieſelben finden ſtatt vom s Mai

bis 15 September 1912 und zwar
Dienstags abends 8 uDonunerstags nachm 4 Uhr
Sountags früh 6 Uhr

Aus r von der Kapelle des
üſ Generalfeldmarſchallraf i menebat Magdeb

Nr 36 Abonnements Preis 4
p Karte inkl Billettſteuer Vor
zugskart 10 Stck 2 M Blaue u
rote Paſſepartout Karten vom
vorigen Jahre u Gültigkeit

Wollene geſtrickte

Golf Jackoen
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei
M Sohnee Naohf

Gr Steinſtr 34

Ziehung 13 u 14 Junl

Alalotterie
28419 Gewinne im Werte von M

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller10 unſer Alabendlich ſtürmiſcher Erfolg 810 Uhr

Der Graf von Monte Ghristo
Romantiſches Schauſpiel in 1 Vorſpiel u 4 Bildern nach dem
weltberühmten Roman von Alexander Dumas beg bvon Adolf Stein mann r eite
1 Bild Die Schänke der Kata T s Morelllonier éy er Sraf von M2 Bild Kerker und Million onte3 Bild Der Unbekannte

Gaſé Marktsohloss
Die vornehmſte Unterhaltungésmuſik bietetaufgeſtelltes et mein neuPaganini Geigen Instrument

Einzig in ſeiner Art in Halle Otto Grähbsoh

X
Halleſches 500 Jahr Feſſpiel

Für die Bürgerfzenen und Feſtaufzüge werden nochMitwirkenve geſucht amen und
welche r ſtnd ſich an den

erren zu beteiligen werden erſucht r
onnerstag den 23 d Mts mittags von 7 Uhr

im Stadttheater perſönlich zu melden
Die

Sonmerſriſchr Grüfenthalt im ö Thür I Wad

Stat d PaJnp Probſtzella Bock Wallendorf herrl u geſchützt geg
i Laub u delwald Gute Wohn u Verpfleg Mäß Preiſe Vroſe
u Ausk durch den v Verein und den Türingerwald Verein

Riesen Bazar
Sohmeerstr 1 Ratskellergehbäude

Neu aufgenommen

Merren Krawatten
alle Sorten nur modernſte Sachen feinſte Ausführung

zu billigen Bazarpreiſen
Ferner Hamenhandtaſchen Rriſehandtaſchen

Reiſekoffer Reiſekartons Huttartons Plaidriemen

Ruckſäche Botanuiſtertrommeln züarkttaſchen
Damen Gürtel Spazierſtöche Haarſchmuck das

Reneſte in Hroſchen Halsketten Armbändern
Ohrringen Ziernadeln ManſchettenKnöpfen

Portemonngies Trinkbecher Hängematten Reiſe

Andenken Bälle Ballſchläger z
Große Auswahl in Gießkannen Glas Steingut

Porzellan und Emuille Waren Se

See

Trockenschnitzoel
habe in einer Streitſache mehrere hundert Zentner auf vager
und dieſelben billig zu verkaufen

Herm Meusel Nachf Halle a S zaAtwaſchbare Vuſteterſdenn

an he m r 2

Reisefaschen
praktische handliche Formen aus ausgesueht
gutem Rindleder mit 3 fachem Verschluss Mk

in Kunstleoder MK 50

C F Ritter Halle a
Leipzigerstrasse 90

Mitglied des Rabatt Spar Veroins

Kl Berlin 2 I

friſcher Zufutt

füedrig krahner

Fiſcherplan
W Tel 205

Wasohgetfässo
Zone Sp VGr Klans

ſtraße 18

Kinderschürzen J
weiss und bunt

billigste Preise
Hallesüe Wäschetadn

42 boiststr 42
Frühere Verkaufstelle der

Wisdetari Menckhott Co

E SohnoeeNeht Gr Steinſtr 84

Auoh erhbälthoh in den Leoder
handlungen u Schuhgesohkften

Nicht am eleg anten
Sonh allein nein an allen Sohuhen sollten Sie Continental Gummi Absätao
tragen Dauerhbafter als Leder Keine Erschütterungen des Körpers An
ganehmer elastiscoher Gang Fordern Sie stets von Ihrem Sohuhmaoher

Continental Gummi Absätze
t

Continenfsſ

Schwelmer Gummwaren
Industrie G m b Schwofm I W

i

en Feob 1IäM

Die hüftenlose Figur
Duroh einen eintaohen Handgriff ohne lästiges
Schnäüren umschliesst der untere Teil göärtel
artig und faltenlos Leib und Hütten Die
Wirkung ist vorblüfend Haltung gra
ziös Gang elastisch Figur schmal wie es dieneueste Pariser Mode erfordert

Mark 50 50 12 50 15 50
In Halle nur allein zu haben

Gorsethaus Royal
Ferdinand Beykirch

Preis

S

Gr Steinstrasse 83 7
J J

Santa Pia Dora Markttasohen
aus Rindleder ganz unverwüst tliob

von M 25 an
C F RitterLeipzigerstr 90

a ſüßer griechiſcher Rotwein
u wohlſchmeckoend empf als

Kräftigungswein

in Flaſchen anſtatt 7560 Pf
00 85 Pf 501 35 001 70exkl ind ſolange d Vorratreicht

HallorigD rogerie Berreyſtraſte

Geröstete Kaffees

Kelten belegendetsvant

Schreibtiſche mit Auf3 h c 28 und38 Mark Diplomaten

neinomatSchreibſtuhl S Bilder

von Mk 50 bis Mk 30empf in vorzügl Qualitäten
ſ II Breite Zafe u

Marktp eTurm Leipzigerſtr 1/6
Tevpich Uhr NähmaſchDeckee re unbier PMatratze Gebett
t Federbetten ſpott
illig zu verkanfen
Geiſtſtr 21 2 Tr

Hcieniche Zahnhürsten

mit Luftdurchtührung von 50 Pk

C F RitterLeipzigerstr 90
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